Willkommen bei der
Offentlichkeitsbeteiligung zum
Masterplan Innerer Grungurtel Koln!

Burgerworkshop 29.09.2012

Foto: Eva Kruse-Bartsch



Aufbau der heutigen Veranstaltung

Burgerworkshop | Kéln | 29.09.2012



Ziele der heutigen Veranstaltung

- Sammeln IThrer Anregungen und ldeen
zur Neugestaltung und Erweiterung des Inneren Grungurtels.

. Diskussion der Anregungen und Ideen mit lhnen.

. Gemeinsame Entwicklung von Beitragen zu
Vorgaben fur die planenden Buros.

Foto: Jorg Beste
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Hilfreiche Fragen sind hierbei:

. Welche Orte im Grungurtel gefallen Ihnen besonders gut? - Welche weniger?

- Wo kennen Sie sich besonders gut aus? - Wo weniger?

- Wie nutzen Sie den Grungurtel?

- Was ist die Aufgabe des Grungdurtels in der Stadt?

. Wie soll sich der Grungurtel zukunftig entwickeln?

- Welche Themen im Gringurtel sollten behandelt werden?

Foto: Jérg Beste
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EinfUhrung in das Thema

1. Masterplan Innerer Grungurtel — was ist das?

2. Anlasse fur einen Masterplan Innerer Gringurtel

3. Ausgangslage des Inneren Grungurtels und des Eifelwall-Gelandes

4. Wettbewerbsaufgabe

5. Zeitplan
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1. Masterplan Innerer Grungurtel
- was ist das?

- Ideen- und Realisierungswettbewerb
zur Gestaltung und Erweiterung des
Inneren Grungurtels

- Ideenteil: Gestaltung des bestehenden
Inneren Grungurtels

. Realisierungsteil: sudliche Erweiterung des
Grungurtels auf dem Gelande am Eifelwall

. Vorbereitung und Begleitung durch ein
intensives Offentlichkeitsbeteiligungsverfahren

= Ergebnisse:

- Ein neues Stuck innerstadtischer Park
am Eifelwall verlangert den Grungurtel

. Fur den gesamten Grungurtel gibt es ein
langfristiges Entwicklungskonzept Quelle (Luftbild): Stadt Koln

Burgerworkshop | Kéln | 29.09.2012



1. Masterplan Innerer Grungurtel
Ablauf
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2. Anlasse fur einen Masterplan Innerer Grungurtel

. Stadtebaulicher Masterplan Innenstadt Koln

. Neubau Archiv- und Dokumentationszentrum
mit Erweiterungsmaoglichkeit des Grungurtels

- Masterplan der Universitat zu Kaoln

- Bewerbung zur Bundesgartenschau 2025

. Vorbereitende Untersuchung und Entwicklungskonzept
Sudliche Innenstadt-Erweiterung (ESIE)
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2. Anlasse
Stadtebaulicher Masterplan Innenstadt Koln:

Interventionsraum 3: Innerer Grungurtel
2/7 Vertiefungsbereiche
4/16 Leitprojekte

- ,Der Innere Grungurtel und seine strahlenférmigen
Freiraumkorridore gehoren (...)
wahrscheinlich zum bedeutsamsten
stadtebaulichen Inventar der Gesamtstadt.”

. Heranfihrung des Gringurtels im Suden
bis an den Rhein,
Entwicklung begleitender Wohnquartiere

- »~Entwicklung eines grol3stadtischen gestalterischen
Duktus der Freirdume*

. »Schaffung offener und durchlassiger Raume*

- »,Berucksichtigung der Anspriuche der Stadtbewohner
hinsichtlich der Nutzung des Inneren Grungurtels®
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2. Anlasse

Stadtebaulicher Masterplan
Bestand und Planung
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2. Anlasse

Stadtebaulicher Masterplan
Neue Abschnitte Eifelwall und
Verlangerung bis zum Rhein im Suden

Quelle: Stadt Kéln / AS&P
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2. Anlasse
Neubau Archiv- und Dokumentationszentrum

. Neubau des Historischen Archivs und der Kunst-
und Museumsbibliothek mit Rheinischem
Bildarchiv auf dem Gelande am Eifelwall

. In diesem Zusammenhang Entwicklung einer
stdlich angrenzenden Grunflache als erste
Malnahme zur Verlangerung des Inneren
Grungurtels

. Neubau wurde im Rahmen eines Wettbewerbs
ermittelt: 1. Preis Waechter + Waechter
Architekten (siehe Abbildungen)

Quelle: Waechter + Waechter
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2. Anlasse

Masterplan der Universitat zu Koln
Bestand

. Aufwertung des Inneren Grungurtels im Rahmen
des Masterplans der Universitat zu Koln

. Neubau von Universitatsgebauden
als Rahmen des Grungurtels:
»Klare Kante* im Osten

. Moglichkeit zur VergrofRerung der
zuganglichen Bereiche

- Verbesserung der Radwegeverbindung von der
Berrenrather Stral3e durch den Gringurtel
Richtung Innenstadt

Quelle: Stadt Koln / AS&P
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2. Anlasse
Masterplan der Universitat zu Koln

Planung

Aufwertung des Inneren Grungurtels im Rahmen
des Masterplans der Universitat zu Koln

. Neubau von Universitatsgebauden als Rahmen
des Grungurtels: ,Klare Kante* im Osten

. Moglichkeit zur VergréRerung der zuganglichen
Bereiche auf ehemaligen Sportflachen

- Verbesserung der Radwegeverbindung von der
Berrenrather Stral3e durch den Gringurtel
Richtung Innenstadt
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Quelle: Stadt KoIn / Universitat zu Koin



2. Anlasse
Bewerbung zur Bundesgartenschau 2025

. Mogliche dritte BUGA nach 1957 und 1971
(Schaffung und Weiterentwicklung des
Rheinparks)

. Beauftragung einer Machbarkeitsstudie und
Erarbeitung einer Zielkonzeption als Grundlage
zur Bewerbung fur die BUGA 2025 (Ratssitzung
vom 20.12.2011)

- Masterplan des bestehenden Gringurtels ist
hierfur eine wichtige Grundlage

- Sudliche Erweiterung des Inneren Grungurtels
als Kerngebiet der BUGA,
Aufwertung des gesamten Grungurtels
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Quelle: Stadt Kéln



2. Anlasse
Vorbereitende Untersuchung und ESIE

- Ratsbeschluss vom 29.05.2008 zur
vorbereitenden Untersuchung fur den Bereich
stdliche Innenstadt-Erweiterung in
Koln-Bayenthal/-Raderberg/-Zollstock

- Beauftragung der Verwaltung zur Aufstellung
eines Entwicklungskonzeptes — insbesondere
zur Aufwertung und Entwicklung der
disponiblen Flachen

- Orientierungsrahmen fur ein
oder mehrere Sanierungsgebiete

Burgerworkshop | Kéln | 29.09.2012




2. Anlasse
Vorbereitende Untersuchung und ESIE — Vorgeschlagenes Sanierungsgebiet

Quelle: Stadt Kéln
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2. Anlasse
Vorbereitende Untersuchung und ESIE — Vorgeschlagenes Sanierungsgebiet

Quelle: Stadt Kéln
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2. Anlasse
Vorbereitende Untersuchung und ESIE - Nutzungskonzept 2025 - Entwurf

Quelle: Stadt Kéln
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EinfUhrung in das Thema

1. Masterplan Innerer Grungurtel — was ist das?

2. Anlasse fur einen Masterplan Innerer Gringurtel

3. Ausgangslage des Inneren Grungurtels und des Eifelwall-Gelandes

4. Wettbewerbsaufgabe

5. Zeitplan
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3. Ausgangslage
Geschichte des Grungurtels — bis 1919

. Anfang des 20. Jahrhunderts war Koéln die
grofdte Festung des deutschen Reiches:
2 Befestigungsringe mit Rayon-Flachen.

. Aufgabe des inneren Befestigungsrings im
Jahr 1907 und Kauf der vorgelagerten Flachen
machen Neuentwicklung moglich.

- Carl Rehorst, Stadtbaumeister von Kaln,
stellte von 1909-1912 einen Bebauungsplan
mit Uberwiegender Villenbebauung fur das
frei gewordene Gelande auf.

- Konrad Adenauer (ab 1917 Oberburgermeister
von Koéln) hob den Rehorst-Plan nach dem ersten
Weltkrieg auf und ersetzte ihn nach Wettbewerb
durch einen Plan von Fritz Schumacher.
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Quelle: Jakob und Wilhelm Scheiner



3. Ausgangslage
Geschichte des Griungurtels — 1919-1925

. Zur Verwirklichung eines neuen Bebauungsplans
wurde 1919 ein beschrankter Wettbewerb
durchgefuhrt, Vorschlag von Baudirektor Fritz
Schumacher wurde pramiert

- Die Stadtverordnetenversammlung beschloss die
Aufstellung eines Bebauungsplans auf Grundlage
des Entwurfs von Schumacher

- Grundlegendes Element: der zusammenhangende
Griungurtel aus einer Abfolge architektonisch
gestalteter Grunrdume, davon ausgehend der
Lindenthaler Kanal als Verbindung mit dem
Stadtwald

- Fertigstellung der Grinelemente: ca. 1925
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3. Ausgangslage
Geschichte des Grungurtels — 1919-1925

Quelle: Stadt Kéln
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3. Ausgangslage
Geschichte des Griungurtels — 1925-1945

. Umgestaltung des Bereichs zwischen Bachemer
und Zulpicher Stral3e aufgrund des Neubaus der
Universitat (1929-1933)

. Einrichtung eines nationalsozialistischen
Aufmarschplatzes zwischen Aachener Weiher und
Bachemer StralRe (1937/38)

- Zerstorung weiter Teile des Grungurtels im
zweiten Weltkrieg, Grundstruktur blieb erhalten

Quelle: Stadt Kéln
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3. Ausgangslage
Geschichte des Grungurtels — ab 1945

- Errichtung der Trimmerberge Herkulesberg
(,Mont Klamott*) und Aachener Berg

- Aufgabe der streng symmetrischen kleinteiligen
Parkanlagen zu Gunsten grof3flachiger,
organischer und besser nutzbarer Grinflachen

. Planung der Stadtautobahn Anfang der 1960er
Jahre bedroht den Grungurtel, wird nach
Realisierung des ndrdlichen Teilstticks aufgrund
von Protesten eingestellt

Quelle: Stadt Kéln
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3. Ausgangslage
Der Innere Grungurtel heute

. Innerstadtischer GroRR3stadtpark, gliedert sich in
verschiedene Abschnitte mit verschiedenen
Funktionen und Freizeitnutzungen

. Bedeutende Funktion zur Gliederung /
Durchliuftung des dichten Stadtkodrpers +
zentrales Element des stadtischen Grinsystems

. Teilweise schlechte Verknupfung der einzelnen
Abschnitte (z. B. Ubergang Aachener StraRe)

. Ubernutzung/Mindernutzung in einzelnen
Teilbereichen

. Gestaltungsdefizite in Teilbereichen
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Foto: Eva Kruse-Bartsch

Foto: Jorg Beste



3. Ausgangslage
Abschnitte des Grungurtels - heute

. Nordlicher Abschnitt / Nippes: Erholungsraum der O

angrenzenden Quartiere
- Skulpturenpark, Lentpark, Skatepark, Fort X,
Alhambra

. Nordwestlicher Abschnitt / Ehrenfeld: belebter
Innenstadtpark mit Sport- und
Freizeitmoglichkeiten
- Basketball-, Tennis-, Bolzplatz, Aachener
Weiher + Biergarten

- Sudwestlicher Abschnitt / Lindenthal: studentisch
gepragter Park mit zahlreichen
Universitatseinrichtungen
- Aachener Berg, Uni-Hauptgebaude,
Hauptmensa, Sportplatze

Quelle (Luftbild): Stadt Koln
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3. Ausgangslage
Abschnitte des Grungurtels — Masterplan (AS&P)

. Nordlicher Abschnitt / Nippes: Kunst- und
Kulturpark + Burgergarten

. Nordwestlicher Abschnitt / Ehrenfeld: CityPark

. Sudwestlicher Abschnitt / Lindenthal:
Wissenspark

- Neuer sudlicher Abschnitt / Bayenthal: Parkstadt

- Gliederung der Abschnitte durch Verknupfungen
mit Grunradialen

Quelle: AS&P
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3. Ausgangslage
Anforderungen aus dem Masterplan (AS&P)

. Entwicklung eines grol3stadtischen
gestalterischen Duktus der Freirdume

. Auslotung von Art und Mal3 kunftiger Nutzung der
Rander und Innenstadteingange

- Beachtung der ErschlieBungsgunst des
Eisenbahnrings bei der Entwicklung der Rander

- Berucksichtigung der Anspriche der
Stadtbewohner hinsichtlich der Nutzungen

- Die Vermeidung von Angstraumen und die
Schaffung offener und durchlassiger Raume.

- Qualifizierung der Vernetzung nach Innen und
Aul3en
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Quelle: AS&P



3. Ausgangslage
Erweiterungsflache Eifelwall

. erste MalRnahme zur sudlichen Erweiterung des
Inneren Grungurtels

. ca. 2,9 ha grolRer Bereich zwischen Eifelwall,
Luxemburger StralRe Hans-Carl-Nipperdey-Stralie
und Rudolf-Amelunxen-Stral3e

. Entwicklung im Zusammenhang mit dem Neubau
des Archiv- und Dokumentationszentrum am
Eifelwall / Luxemburger Stral3e

Quelle (Luftbild): Google Maps
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Quelle (LufiQuelle: Stadt Koln:
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3. Ausgangslage
Erweiterungsflache Eifelwall

Bebauungsplan Eifelwall

. Eifelwall: Stadtische Bebauung
Luxemburger Str.: Fortsetzung Grungdurtel
H.-C.-Nipperdey-Str.: Unicenter/Justiz-
zentrum R.-Amelunxen-Str.: Bahndamm

. Flache fir Gemeinbedarf: Archiv- und
Dokumentationszentrum

. Sudliches Parkhaus und ebenerdige
Stellplatze des Justizzentrum mussen
erhalten bleiben

Quelle: Stadt Kéln
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3. Ausgangslage
Erweiterungsflache Eifelwall — Verkntpfung

. Luxemburger Stral3e, Unterfihrung und
Stadtbahnhaltestelle als Barriere

- FulBgangeribergang an Luxemburger Stral3e /
Eifelwall > umstandlich

- Sudliche Anbindung nur Uber Eifelwall méglich

Quelle: Stadt Kéln
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3. Ausgangslage
Erweiterungsflache Eifelwall - Duffesbach

- Duffesbach verlauft verrohrt entlang der
Nipperdey-Str. und der Stellplatze Justizzentrum,
weiter u. a. Uber die Stral3en Blaubach,
Muhlenbach in den Rhein

- Einziger linksrheinischer Bach im Kolner
Stadtgebiet; entsprang urspringlich in der Ville,
heute von der Klaranlage Hurth gespeist

- Duffesbach ist aufgrund seiner wirtschaftlichen
Bedeutung nie als naturlicher Bachlauf gefthrt

worden
/76’7&
Co,
/l//,%
- Duker (Unterfuhrung des Wasserlaufs) an %éy
sudlicher Spitze des Plangebiets Srf%

Quellec(RPlangrundlage): ‘STEB K&In
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3. Ausgangslage
Erweiterungsflache Eifelwall - Umweltbelange

. Einzelne erhaltenswerte Vegetationsinseln

- Baumbestand entlang der Luxemburger Stral3e
erhaltenswert

. 29.200 m2
- Verfullter Wallgraben als Altlastenverdachtsflache ca m

zieht sich durch das Plangebiet

e so genannte ,planungsrelevante“ Pflanzen- und
Tierarten zu erwarten

Quelle: Stadt Koln
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3. Ausgangslage
Erweiterungsflache Eifelwall - Denkmale

Bodendenkmal ,,Romisches Graberfeld an der
FernstralRe nach Trier*

e Flache 1: unberihrter Bestand des Bodendenkmals,
der dauerhaft erhalten werden soll

* Flache 2/3: teilweise gestortes Areal des Denkmals,
muss vor Neubebauung systematisch ausgegraben
werden

» Flache 4/5: Bodendenkmal Mittelkavalier VIII,
begleitende Uberwachung der BaumaRnahmen
erforderlich

e Flache 6: kein Handlungsbedarf
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Quelle: Stadt Koln



3 - AU Sg angSIage Eifelwall mit Mittelkavalier, vor 1907
Erweiterungsflache Eifelwall - Denkmale

. Unterirdische Reste der preullischen
Befestigungsanlage

. Bauten des Mittelkavaliers VIII zwischen Fort IV
und Fort V

Nach der Schleifung (1911-1914) erhaltene Kavalierbauten, Kavalier VIII oben links

Quelle: Stadt Koln
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EinfUhrung ins Thema

1. Masterplan Innerer Grungurtel — was ist das?

2. Anlasse fur einen Masterplan Innerer Gringurtel

3. Ausgangslage des Inneren Grungurtels und des Eifelwall-Gelandes

4. Wettbewerbsaufgabe

5. Zeitplan
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4. Wettbewerbsaufgabe
Ideenteil — Innerer Grungurtel

. Entwicklung einer langfristigen Leitidee und eines
schlissigen Gesamtkonzeptes zu Nutzung und
Gestaltung

. Beachtung der gesamtstadtischen Bedeutung

- Kompromiss aus Nutzungsneutralitat und
definierten raumlichen Nutzungen

- Starkung der durchgangigen Verbindung tber
RadialstralRen hinweg

- Starkung der Vernetzung mit benachbarten
Stadtteilen

Quelle (Luftbild): Stadt Kéln
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4. Wettbewerbsaufgabe
Ideenteil — Innerer Grungurtel

Uberprufung der Ergebnisse des Stadtebaulichen
Masterplans Innenstadt Kéln

. Uberpriufung der Raumsequenzen und ,,Park-
Themen“ aus dem Masterplan

- Definition der Rander des Grungurtels

- Einarbeitung der Potenziale durch den Masterplan
der Universitat zu Koéln

- Einrichtung notwendiger Sport- und Spielflachen
und Aufwertung der bestehenden Anlagen

- Einrichtung notwendiger Moblierung und
Beleuchtung
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Quelle (Luftbild): Stadt Kéln



4. Wettbewerbsaufgabe
Realisierungsteil — Erweiterungsflache Eifelwall

Entwicklung eines freiraumplanerischen Entwurfs
aus dem ldeenteil

. Einbindung der Nachbarnutzungen, insbesondere
des Archiv- und Dokumentationszentrums

- Einbindung der neuen Griunflache in das weitere
stadtebauliche Umfeld

- Verknupfung mit dem bestehenden Grungurtel
Uber die Luxemburger Stral3e hinweg sowie mit
dem Volksgarten

- Thematisierung der Bodendenkmale und des
Duffesbachs
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Quelle (Luftbild): Google Maps



EinfUhrung ins Thema

1. Masterplan Innerer Grungurtel — was ist das?

2. Anlasse fur einen Masterplan Innerer Gringurtel

3. Ausgangslage des Inneren Grungurtels und des Eifelwall-Gelandes

4. Wettbewerbsaufgabe

5. Zeitplan
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Zeitplanung

Beteiligung |

Amterrunde

Anrainerworkshop

Erkundung des Inneren Grungurtels
Burgerworkshop |

Wettbewerb

Bearbeitungszeitraum
Ausstellung der Wettbewerbsbeitrage

Beteiligung 11
Werkstattveranstaltung 11

VOF-Verhandlungsverfahren
Tagung Beratergremium
Bekanntgabe Ergebnis Vergabe

Info-Veranstaltungen/Ausstellung
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12.09.2012
14.09.2012
22.09.2012
29.09.2012

voraussichtlich Quartal 1V 2012 / Quartal 1 2013
voraussichtlich Ende Quartal 1 2013

voraussichtlich Quartal 11 2013

voraussichtlich im Quartal 11 2013

voraussichtlich Ende Quartal 11 2013

voraussichtlich Ende Quartal 11 2013





Vorführender
Präsentationsnotizen
Das Titelmotiv (Platzhalter) darf gegen ein qualitativ gleichwertiges Bild ausgetauscht werden. Bitte denken Sie an den Rechtehinweis (© Bildautor).
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